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Oldeulſche Zeil 


Schriftleitung: Brüdenftraße 54, 1 Treppe. | 
Sprechzeit: 10—11 Uhr Vormittags und 3—4 Uhr Nachmittags. 


Zweites Blatt. 


Geſchäftsſtelle: Brückenſtraße 54, Laden. 
Geöffnet von Morgens 8 Uhr bis Abends 8 Uhr. 


Ausland. 
Oeſterreich⸗Ungarn. 

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus nahm 
am Donnerstag nach einer Debatte, welche von 
½8 bis / 12 Uhr Abends dauerte, die Noth⸗ 
ſtandsvorlage in der Ausſchußfaſſung nebſt allen 
dazu geſtellten Reſolutionen unverändert an. 

Am Freitag beſchloß das Abgeordnetenhaus 
die Oeffentlichkeit der Verhandlungen des Aus⸗ 
ſchuſſes für die Reviſion des Paragraphen 14. 
Hierauf wurde die Debatte über die Beant⸗ 
wortung der Interpellation bezüglich der Exzeſſe 
in Mähren fortgeſetzt. Im Verlauf der Ber: 
handlungen ſprach der Miniſter des Innern, von 
Körber, den die Tſchechen beſonders haſſen. 
Seitens der Inngtſchechen wurden heftige Zwiſchen⸗ 
rufe gegen den Miniſter geſchleudert, namentlich 
ſeitens der Abgeordneten Sileny, Sokol, Dolezal 
und Pospiſchil. Vor der Minifterbank entſteht 
ein ſtarkes Gedränge. Die Jungtſchechen brechen 
in ſtürmiſche Abzugsrufe aus. Der Vizepräſi⸗ 


dent verſucht vergeblich die Ruhe wieder 
herzuſtellen. Der Minifter iſt gezwungen, 
in ſeiner Rede inne zu halten. Der 


Vorſitzende im Miniſterrath, Graf Clary, ſpricht 
darauf einige Worte mit Körber, worauf die 
Jungtſchechen auch in Abzugs rufe gegen Clary 
ausbrechen. Der Obmann des Jungtſchechenklubs, 
Abgeordneter Engel, ſucht vergeblich die Jung⸗ 
beſchwichtigen. Der Lärm hält un⸗ 


Folge des anhaltenden Tumultes die Sitzung für 
unterbrochen. Die Erregung hält im Hauſe auch 
während der Unterbrechung der Sitzung an. Nach 
10 Minuten wird die Sitzung wieder aufge⸗ 
nommen. Miniſter v. Körber ſetzt ſeine Rede 
fort, die er unter lebhaftem Beifall der Linken 
und ſtürmiſchen Abzugsrufen ſeitens der Jung— 
tſchechen ſchließt. 

Die öſterreichiſch-ungariſche Quotenfrage findet 
vorausſichtlich, nachdem in Oeſterreich normale 
parlamentariſche Zuſtände wieder hergeſtellt find, 
diesmal eine verfaſſungsmäßige Erledigung. Der 
ungariſche Miniſterpräſident v. Szell, der Finanz⸗ 
miniſter v. Lukacs und die Mitglieder der unga— 
riſchen Quotendeputation ſind am Donnerstag in 
Wien eingetroffen. 


Fenilleton. 
Lurlei. 


Roman von Wilhelm 


12.) (Fortſetzung.) 

Frau von Belling inſpizirte mit gewohnter 
Gründlichkeit die Felder und den Stand derſelben, 
oft ſtieg fie aus, um die Aufſeher und Arbeiter 
anzureden, wobei Hertha, der ſie fortwährend 
Aufklärung gab, ſie begleitete. Die Schloßherrin 
unterhielt ſich mit den Leuten in der Art der⸗ 
ſelben; Hertha war darüber ſo entzückt, daß ſie 
der alten Dame hätte um den Hals fallen können. 
So frug Frau von Belling einen Arbeiter: „Nun, 
Michael, wann heiratheſt Du denn Deine 
Katharine?“ j 

„Wenn ſich Muſikante, wos ſich hot bruchen 
den Arm rechtes, is ſich wieder geſund, daß er 
kann fideln. Ohne Fidel und Tonz is ſich ka 
böhmiſche Hochzeit.“ 

„Hätt's gerad' ſo gemacht, Michael,“ lachte 
Frau von Belling auf: „Laß mir ſagen, wenn 
e iſt, daß ich Dir den Wein dazu 

icke 


Unter den Hochrufen der Arbeiter fuhr Frau 
von Belling mit ihrer Geſellſchafterin davon. 

Das Diner wurde erſt gegen 4 Uhr und das 
Souper gegen 7 Uhr eingenommen, dann wurde 
noch eine Stunde muſizirt. Um 9 Uhr zog ſich 
Frau von Belling, wenn ſie keine Gäſte hatte, 
regelmäßig zurück. So verging ein Tag wie der 
andere, ohne daß Hertha irgend welche Lange- 
weile geſpürt hatte, den Abend benutzte ſie, um 
ſchriftſtelleriſch thätig zu fein. Sie ſchrieb den 
Roman, der ſie zu intereſſiren begann, weiter, 
und immer mehr empfand ſie Intereſſe für den⸗ 


Fiſcher. 
(Nachdruck verboten.) 


Frankreich. 

Der franzöſiſche Kriegsminiſter ſtellt in einem 
Runderlaß an die Korpsſührer feſt, daß niemand 
im Heer ſich um ſein Verbot bürgerlicher Kleidung 
kümmere und das Offizierkorps allenthalben es 
mit herausforderndem Trotz übertrete; er ſchärft 
das Verbot deshalb nochmals ein und bedroht 
Uebertreter jedes Ranges mit harter Strafe. 

Ueber den franzöſiſchen Komplottprozeß liegen 
vom Donnerstag folgende Meldungen aus Paris 
vor: Die Verleſung der Anklageakte wurde um 
halb 4 Uhr ohne Zwiſchenfall beendigt. Der 
Vorſitzende ließ dann die Angeklagten abführen. 
Die Sitzung wurde unterbrochen. Die Verhandlung 
wurde nach 4¼ Uhr Nachmittags wieder aufge⸗ 
nommen. Die Angeklagten wurden hereingeführt. 
Mehrere Rechtsanwälte brachten Anträge ein, in 
denen ſie verlangten, daß die Senatoren, die in 
der am 18. September ſtattgehabten Sitzung des 
Staatsgerichtshofes nicht anweſend waren, 
auch an den gegenwärtigen Verhandlungen 
nicht theilnehmen könnten. Der General⸗Staatsan⸗ 
walt erklärte, er überlaſſe die Beurtheilung dieſer 
Angelegenheit dem Staatsgerichtshofe. Fallieres 
ſagte, der Gerichtshof werde hierüber ſofort im 
Berathungszimmer berathen und vertagte alsdann 
die öffentliche Sitzung auf Freitag. Hierauf wurde 
die Sitzung geſchloſſen. Die Zeugen, etwa 400 
an der Zahl, welche während der Verhandlung 
gelärmt hatten, ließ man nun in Gruppen zu 
10 Perſonen den Saal verlaſſen. In 
Straßen um das Palais de Luxembourg herrſchte 
Ruhe. — In geheimer Berathung, welche um 
6 Uhr beendet war, wurden die Anträge der 
Advokaten mit 180 gegen 60 Stimmen ange⸗ 
nommen. Fallieres hatte ſich gegen dieſelben 
ausgeſprochen. — Die Freitagsſitzung wurde um 
1 Uhr eröffnet. Die Angeklagten wurden ſofort 
in den Saal geführt. Hierauf ſchritt der Gerichts- 
ſchreiben zum Namensaufruf der Senatoren. — 
Die Nachmittagsſitzung wurde nach heftigem 
Tumulte unterbrochen. Der Präſident mußte 
mehrmals energiſch eintreten. Ein Zeuge, welcher 
von Guerin vorgeladen war, gerieth mit einem 
anderen Zeugen, den er Polizeiſpitzel nannte, in 
Streit. Es entſtand ein förmliches Handgemenge. 
Der von Guerin vorgeladene Zeuge zog einen 
Revolver, mit dem er ihn bedrohte. Er mußte 


ſelben. Sie verglich und mußte ſich jagen, 
er eigentlich gar nicht ſo langweilig ſei. Hertha 
hatte natürlich nicht die Abſicht, den Roman 
irgend einem Verleger anzubieten; ſie ſchrieb 
daran, um ſich zu zerſtreuen, um ſich zu be— 
täuben. 


Hertha hatte ihrer Freundin in Dresden ſo⸗ 
fort mitgetheilt, daß ſie ſich in einem angeſehenen 
Haufe zur Vervollkommnung ihrer Bildung und 
Bereicherung ihrer Erfahrung als Geſellſchafts⸗ 
dame der Exzellenz von Belling aufhalte. Frau 
Käthe antwortete poſtwendend, ſie ſei nicht wenig 
überraſcht und, offen geſtanden, auch Hertha ein 
wenig böſe geweſen, indes habe ſie Recht. Sollte 
es Hertha in ihrem jetzigen Wirkungskreis nicht 
mehr gefallen, ſo ſei ſie willkommen. Frau Käthe 
deutete an, daß man ſich ja gegenſeitig beſuchen 
könne; die Entfernung ſei nicht bedeutend. In 
einem Poſtſtriptum theilte fie Hertha mit, daß 
vor wenigen Tagen ein Herr ſich bei ihr ge⸗ 
meldet und nach Fräulein Hagen erkundigt habe. 
Sie habe ihm geſagt, daß die Dame verreiſt ſei; 
ſie bitte um Verhaltungsmaßregeln. Hertha ant⸗ 
wortete umgehend und bat ihre Freundin dringend 
unter allen Umſtänden und jedermann gegenüber 
tieſſtes Schweigen über ihren Aufenthalt und 
ihre gegenwärtige Stellung zu bewahren. Sie 
war feſt entſchloſſen, weder ihrer Mama, noch 
Hans Richter ein Lebenszeichen zu geben, dazu 
war ſie noch zu erbittert, zu empört; ſie ahnte 
inſtinktiv, daß ihre Mama oder Hans Nach⸗ 
forſchungen nach ihrem Aufenthaltsort veran⸗ 


ſtaltet haben und der betreffende Herr hiermit im 


Zusammenhang ſtehe. Das ärgerte fie; an die 
Angſt und die Seelenqualen, welche die beiden 
ihretwegen erdulden mochten, dachte ſie nicht, 
oder wenn ſie daran dachte, war es mit einem 
gewiſſen Gefühl grauſamer Schadenfreude: „Ach“, 


den 


daß] kam es in ſolchen Augenblicken faſt 


von 4 Gendarmen geknebelt und zur Polizei ge⸗ 
bracht werden. Infolge dieſer Zwiſchenfälle er- 
hob ſich der Staatsanwalt und erklärte, er er⸗ 
achte es als ſeine Pflicht, 
zutheilen, daß ſie dem Geſetze verfallen, 


erſte Hälfte des laufenden Jahres erwarteten 
Wiederkehr nicht wahrgenommen worden. Es 
iſt ſomit nicht unwahrſcheinlich, daß dieſer Komet, 


den Anweſenden mit- vor deſſen Begegnung mit der Erde man ſich in 
wenn] Folge der nahen Uebereinſtimmung ſeiner Bahn 


fie ſich Kundgebungen zu Schulden kommen laſſen. mit der Bahn jener Sternſchnuppen gefürchtet 
Das Geſetz beſtraft dieſes Vergehen mit 6 Mo⸗ hatte, einer weiteren Auflöſung in Scharen kleinerer 
naten bis zu 2 Jahren Gefängnis. Ich bin jeft | Meteorkörper in ähnlicher Weiſe verſallen iſt, wie 


entſchloſſen, der hohen Verſammlung Achtung zu 
verſchaffen. Nach dem 
Rochefort entſteht ein neuer Tumult. Einige 
Zeugen bringen 
und die Armee aus 


die Marſeillaiſe ſingen. 
laßt die Verhaftung zweier Zeugen. 
ſitzende fragt den Staatsanwalt, ob 
beiden verhafteten 


entſchloſſen ſei. Der Staatsanwalt antwortete: 


Hochrufe auf Deroulede, Guerin] nung 
und Drohrufe gegen die] gewaltige 
Juden. In den Wandelgängen hört man wieder] Schichten der 
Der Vorſitzende veran- von zahlreichen zerſprengten Meteormaſſen auf 

Der Vor⸗ die Erdoberfläche, 
er gegen die] Weltuntergang verurſachen könnte, iſt alſo ſpeziell 
Zeugen das Geſetz anzuwenden für die Mitte 


dies von dem ſogenannten Biela'ſchen Kometen 


Verleſen des Namen immer zweifelloſer erwieſen werden konnte. 


Ganz abgeſehen davon, daß ſelbſt die Begeg⸗ 
der Erde mit einem Kometen zwar recht 
Feuererſcheinungen in den oberen 
Atmoſphäre und das Herabkommen 


aber doch keinen ſogenannten 


dieſes Monats, wo die Erde die 


Bahnebene jenes Kometen und der Meteorſcharen 


Wir wollen für diesmal noch Nachſicht üben in] von 1866 paſſiren wird, keinerlei Anhaltspunkt 


der Hoffnung, daß ähnliche Vorfälle fernerhin] für eine 
Die Sitzung wurde ſodann auf Kometen jelber mehr vorhanden. 


unterbleiben. 
einige Minuten unterbrochen. 
Die franzöſiſche Regierung 
in den Wandelgängen des Palais Bourbon um⸗ 
laufenden Gerücht beabſichtigen, einen Amneſtie⸗ 


Antrag einzubringen bezüglich aller Angelegen⸗ Komet 
heiten, die mit der Dreyfusſache in Verbindung Himmel derartig verlief, 


ſtehen. 
Türkei. 

Wie die Blätter melden, iſt eine ſtarke tür⸗ 
kiſche Truppenmacht in das Hinterland von Tri- 
polis mit Wadai vorgerüct, angeblich weil die 
dort wohnenden 10 Millionen Muhamedaner 
verlangt haben, unter der Herrſchaft der 
zu leben. 

—— — ———————— 


Die Fabel vom weltuntergang und die 


der Berliner Sternwarte, Prof. W. Förſter im 
„Reichsanzeiger“: Der im Jahre 1866 erſchienene 
Komet, der ſich mit einer ungefähr 33 jährigen 
Umlaufszeit in derſelben Bahn bewegte, in welcher 
die in der Nacht vom 13. zum 14. 


ſoll nach einem | aber eine Erinnerung an 


Ankündigung der Begegnung mit dem 


Die gegenwärtige Weltuntergangsfabel ruft 
ähnliche Vorgänge wieder 
wach, welche die Menſchen im Juni 1857 mit 
ängſtlicher Spannung erfüllten. Es war da ein 
entdeckt worden, deſſen Bewegnug am 


Fachblätter für den 13. Juni 1857 die größte An⸗ 


näherung an die Erde vorausberechnen konnten, wobei 


jedoch der kleinſte Abſtand von der Erde noch 


viele, viele Millionen kilometer betrug und ſomit gar 


keine befondere Bedeutung für die Erde haben konnte. 


Dieſer Angabe des Zeitpunkts der größten Erdnähe 


Türkei eines Kometen hatten aber damals belgiſche Zei⸗ 1 


tungen die ſenſationelle Wendung gegeben, daß der 


daß die aſtronomiſchen 


£ 


Komet überhaupt außerordentlich nahe an die 
Erde herankommen werde, und die nächſte Stufe 


der Weitererzählung hatte ſich natürlich zu der 


Sternſchnuppen am 15. November 1899. Anſage eines Weltunterganges ausgebildet. Auch 
Unter dieſer Ueberſchrift ſchreibt der Direktor Berlin man beſchäftigte ſich, trotz aller Einſprüche der 


Fachmänner, ſehr lebhaft mit dieſer Angelegenheit. 


Es hatte ſich das Gerücht verbreitet, daß der 1 
Uebelthäter bereits in dem großen Fernrohr der 
Berliner Sternwarte gegen Eintrittsgeld zu ſehen 


November ſei, und Scharen von Leuten kamen damals ver⸗ 


1866 in unſere Atmoſphäre eingedrungenen Me- geblich mit geſteigerten Anerbietungen von Eine 


teorſcharen einhergingen, 


zwiſchen ihren zuſammengepreßten Lippen hervor, 
„erſt erniedrigen, und dann mit 
wieder gut machen. 


iſt bei feiner für die! trittsgeld (über deſſen Verwendung angeſichts des 


ziſchend] kratzt ehe man ſich's verſieht.“ a 
Hertha entgegnete nichts, doch kräuſelten ſich 
Worten alles ihre Lippen und ſpöttiſch zuckte es um ihre Mund⸗ 

Dazu bin ich mir zu gut.“ winkel; fie fürchtete die Komteſſe nicht; ſie war 


Hertha Hagen war in ihrem Haſſe ebenſo] im Gegenteil vielmehr begierig die Bekanntſchaft 
der intereſſanten Dame zu machen und, wenn 


leidenſchaftlich und extrem, wie in ihrer Liebe; 


fie war grauſam, wie es nur ein Weib ſein kann, es nicht anders ginge, 


es mit ihr aufzunehmen; 


und hatte für die Seelenſtimmung, den Seelen-] inſtinktiv ahnte ſie in ihr die zukünftige Feindin, 


ſchmerz anderer kein Verſtändnis. 
Hertha kein Heimweh, eine 
der nur die wenigſten verſchont bleiben. Im 


Auch empfand | aber in der Gunf 
Seelenkrankheit, von] Hertha rieſenſtark. 


Ralph von Belling liebte es bei ſeinen Fahrten 


t der Schloßherrin fühlte ſich 


Gegenteil; Hertha blühte förmlich auf; in der nach Haufe, die Mutter zu überraſchen; mit einem 
glänzenden Umgebung überkam fie eine ungeahnte ſehr fragwürdigen Miethsgeſpann traf er im 


Seelenruhe; ſie 
Verhältnis zu Frau von Belling ſich 


fühlte ſich glücklich, zumal ihr] Schloſſe ein, eilte, die Dienerſchaft flüchtig be⸗ 
faſt wie] grüßend, in die Zimmer der Excellenz, die gerade 


das der Tochter zur Mutter geſtaltete. Die alte] mit Hertha an der Erledigung der eingegangenen 


Excellenz, welche mit dem Scharfblick der welt⸗ Korreſpondenz arbeitete. Hertha ſaß an einem 
kundigen Dame die Herzensgüte mit der menſchen⸗ Schreibpult und wandte dem Eintretenden, der 
freundlichen Philoſsphie vereinte, erkannte Herthas] ſich nicht um fie kümmerte, den Rücken zu. Die 


große Seelenvorzüge willig an, obwohl fie ſich] Begrüßung zwiſchen Mutter und Sohn war 


ſagte, daß ihr Schützling im Sturm der Leiden- | freundſchaftli lich. 
ſchaften unberechenbar ſei. „Dein Jugendcharakter!“ f en, ge wieder zu haben, mein 
8 ie 85 alte Dame Sohn. Dein Ausſehen iſt blühend. So liebe 
tha, 
des intimften Vertrauens gab, wunderte ſich oft][Trubel der Großſtadt nicht verloren Haft, alſo 
darüber, daß die Schloßherrin nur ſehr wenig [Herzlich willkommen,“ begrüßte die Excellenz den 
von dem zukünftigen Majoratsherrn ſprach 
Ralph war ihr noch ein halbes Kind. 


Ziemlich gleichgültig, ohne Zeichen einer 
ſonderen Aufregung, einer in dieſem Falle 
nur ſelbſtverſtändlichen Seelenfreude, teilte Frau Kuß auf die feine, ſchmale Hand der Mutter. 
von Belling eines Tages Hertha mit, daß Ralph Hertha hatte ſich zur Begrüßung des jungen 
von Belling Ferien habe und 
Bellingshauſen verleben werde. 
meinte, als ihr Hertha davon erzählte, trocknen Verehrer vom Zirkus in Dresden, wie Herr 
Tonnes: „Dann wird auch die Katze von Prag] Förſter ſagte, ſtand ihr gegenüber! ... Doch 
kommen und das Haus auf den Kopf ſtellen.] nur einen Augenblick übermannte ſie die Ver⸗ 
Nehmen Sie ſich in acht vor der, fie faucht und wirrung. 


Stirn. 


be-| „Du ſiehſt wie immer prächtig aus, liebe Mama.“ 


der Frau von Belling manchen Beweis ichs, denn das beweiſt mir, daß Du Dich im 
jungen Herrn und drückte ihm einen Kuß auf die 
doch] Ralph von Belling drückte einen ehrerbietigen 


dieſelben auf Schloß | Herrn erhoben. Mit einem Gefühl des Entſetzens 
Frau Herold erkannte fie ihn wieder; ihr unheimlich junger 


(Fortſetzung folgt.) 1 


bevorſtehenden Weltunterganges die Meinungen 
auseinandergingen) zu uns, um den ſchreckenver⸗ 
kündenden Anblick ſchon genießen zu können. 

Am Nachmittage dieſes 13. Juni ereignete 
ſich aber in Berlin wirklich eine Kataſtrophe. 
Der bekannte Kunſtfeuerwerker Dobermont ging 
mit feinem ganzen Laboratorium unter unge⸗ 
heurem Donnergetöſe in die Luft, und viele Leute 
auf den Straßen und Plätzen glaubten, daß es 
nun mit dem Weltuntergange losgehe. Man er⸗ 
zählte ſogar, daß auf dem Werderſchen Markt 
Scharen von Menſchen auf den Knien gelegen 
hätten. 

Viel bewegter ſah es an manchen anderen 
Stellen aus, an denen während des Unglücks⸗ 
tages die Kirchen von einer erwartungsvoll 
zitternden Menge nicht leer wurden. 

Hoffentlich wird es jetzt gelingen, entſprechende 
Erregungen zu verhüten und die Menſchen 
wenigſtens vor ſolchem Schaden zu bewahren, 
wie er jener Bauerngemeinde am Harz drohte, 
die vor einiger Zeit bei der erſten ſenſationellen 
Verkündigung der Vorgänge im November 1899 
ſich bei einem Aſtronomen genaue Auskunft er⸗ 
bat, damit ſie noch rechtzeitig den aufgeſparten 
Schulfonds „nützlicher“ verwenden könne. 

Was ſchließlich die um Mitte November 
möglicherweiſe eintretenden Sternſchnuppen⸗Er⸗ 
ſcheinungen betrifft, nämlich die Begegnung der 
Erde mit den in jener Kometenbahn wandelnden 
Meteorſcharen, welche im Jahre 1866, 1833 
u. |. w. glänzende Sternſchnuppen⸗Feuerwerke er⸗ 
zeugt hatten, ſo iſt leider die Hoffnung auf eine 
reiche Erſcheinung dieſer Art immer geringer ge⸗ 
worden. Diejenige Wandertruppe dieſer kleinen 
Weltkörper, um deren Begegnung mit der Erde 
es ſich diesmal handeln würde, iſt in den letzten 
Jahren auf ihrem Rückwege zur Sonnen⸗ und 
Erd⸗Nähe dem Jupiter beſonders nahe gekommen 


und hat durch die Anziehung deſſelben eine ſtarke 
Veränderung ihrer 
wohl möglich, ſogar überwiegend wahrſcheinlich 
iſt, daß wir 
hindurch kein ſehr reiches Phänomen dieſer Art 
mehr ſehen werden, 
aus dem Sternbilde des Löwen, und zwar mit 


Bahn erlitten, ſo daß es ſehr 
diesmal und überhaupt lange Zeit 
wie es um Mitte November 


beſonderer Fülle in Perioden von 33 Jahren 


auszuſtrahlen pflegte. Der größte Reichthum an 
ſolchen Leoniden-Meteoren würde diesmal even⸗ 


tuell in der Nacht vom 15. zum 16. November 


eintreten, und zwar würden die Sternſchnuppen 
dieſes Schwarmes bald 


nach 11 Uhr am öſt⸗ 


lichen Himmel aufzutauchen beginnen. Leider 


wird der Schein des um dieſe Zeit nahezu vollen 
Mondes manche der 


lichtſchwächeren Erſchei⸗ 


nungen überglänzen. Wenn indeſſen das Phänomen 


noch einen ähnlichen Charakter hätte wie im 
Jahre 1866, ſo würde bei der großen Helligkeit, 


welche ſehr viele Eindringlinge jenes Schwarmes 
entwickelten, dieſe Ungunſt den Anblick nicht er⸗ 
heblich ſtören. Ich bemerke noch, daß die aller⸗ 
neueſten Vorausberechnungen für den Zeitpunkt 
des Durchganges der Erde durch die Bahnſtraße 
dieſer Meteore unſere Ausſichten für eine reiche 
Erſcheinung noch etwas vermindert haben, da es 
den Anſchein gewinnt, als ob die Begegnung 
ſchon zu einer Zeit ſtattfinden würde, in welcher 
Mittel⸗Europa ſich noch auf der von der Be⸗ 
gegnungsſtelle abgewandten, hinteren Seite der 
Erde bei ihrem Fluge um die Sonne befindet. 
Auf Grund dieſer Annahme hat ſich eine aſtro⸗ 


nomiſche Expedition der Wiener Akademie der 


Wiſſenſchaften nach Indien begeben, wo man um 
jene Zeit durch die Drehung der Erde bereits 
auf die den Eindringlingen zugewandte, vordere 
Seite derſelben verſetzt iſt. 


— — 


201. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 

4. Klaſſe. Ziehung am 10. November 1899. (Vor m.) 

Nur die Gewinne über 220 Mk. find in Parentheſen beigefügt. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) 


172 212 330 523 1094 (500) 113 23675.79 442 583 
601 55 796 821 31 54 924 2012 91 110 73 233 378 411 
48 (1000) 58 817 25 980 3092 267 500 662 71 873 
4086 251 301 439 68 527 629 834 5440 541 51 908 82 
6077 307 59% 7026 203 11 323 (600) 94 8222 (1000 
361 99 505 60 605 44 (3000) 709 836 87 958 90 
101 90 235 62 398 533 90 676 77 787 (800) 826 
10:66 534 660 87 876 87 11041 104. 201 54.74 371 
73 552 666 80721 (300) 892 921 (1000) 24 12002 348 
537 844 13048 216 82 319 32 449 529 83 621 81 736 
939 14028 48 86 318 98 548 771 940 15156 75 250 
1000 385 760 88 93 805 67 85 1607 17 332 66 450 
824 75 715 88 820 29 939 55 17051 232 412 681 797 
26, 18119 265 805 45 400 57 81 528 91 614 53 55 784 
19217 333 552 59 (1000) 90 608 922 23.59 
20078 474 876 906 85 21144 50 238 u 82 482 514 
62 694 712 51 99 807 55 975 _ 22167 
00). 437 95 556 91 719 23036 303 54 785 897 947 
800) 24011 150 (1000) 72 215 308 84 771 (300) 82 998 
250190 (300) 572 760 805 26175 211 374 448 549 640 
793 995 27238 75 330 46 640 798 892 28037 38 39 
443 521 623 68 784 802 74 29026 235 47 344 509 19 
55 709 805 957 
301090 58) (3000) 91 (3000) 99 646 59 31003 
90 (300) 174 93 594 606 83 901 (1000) 6 32027 97 
(500) 132 78 (3000) 200 41 315 86 465 (300) 67 81 
509 743 800 906 24 33033 (3000) 76 129 338 40 834 
34035 126 33 38 204 446 57 515 20 46 58 633 82 
752 82 820 (500) 85 968 35173 310 50 458 84 9606 
49 930 36364 (300) 603 62 95 991 37110 (3000) 28 
235 37 (1000) 314 443 38089 211 440 605 27 (3000) 
66 39 97 498 527 930 
40017 111 240 336 418 59 541 72 713 67 852 58 
41208 351 537 817 42009 49 59 216 61 467 87 525 
ö 68 652 858 97 984 43184 536 43 607 23 743 44030 
148 (500) 230 374 79 512 49 605 73 881 952 4502 
202 52 90 357 411 589 46213 366 446 555 90 (1000) 
623 785 90 91 823 902 47018 75 529 93 610 41 812 
48113 226 46 606 854 95 49026 59 129 352 630 752 


814 24 89 911 

50:39 453 560 71 602 801 9 30 (500) 51063 86 
281 (1000) 533 645 737 43 (300) 919 62175 81 210 84 
435 53 634 709 821 953 7786 99 (500) 53027 62 326 
481 521 39 660 738 78 992 54266 306 31 491 530 627 
954 55003 108 504 632 8 (300), 738 (500) 58 86 
56065 129 42 (3000) 357 460 503 64 610 89 872 (500) 
944 (300) 57055 424 983 58308 24 444 57 76 97 704 
91.032 66 59035 192 (500) 265 79 435 553 66 77 626 
41 731.37.98 858 65 . 

60020 65 198 206 477 537 52 606 58 789 61065 295 
326 707 881 62146 628 777 825 42 58 985 (300) 63037 
270 71.78 348 504 40 83 727 64193 236 91 591 (300) 
028 (500) 830909 50 71 65022 52 135 63 287 318 71 
(300) 88 419 80 512 691 729 64 820 969 (300) 91 
66104 9 305 (1000) 60 467 67083 280 209 404 18 525 
50 87 612 925 97 6808 351 87 584 99 668 780 972 
69183 234 62 69 (3000) 310 496.543 51 718 93 822 


924 
70283 (1000) 360 447 58 627 912 61 83 (500) 71138 
47 473 785 72030 263 395 644 739 87 813 929 42 
73104 270 408 37 682 830 69 (1000) 927 61 74001 
(3000) 8 140 218 313 (3000) 407 42 660 839 73 
75102 57 91 331 664 777 94 90 822.44 945 76055 96 
370 447 72 529 629 38 750 826 954 97. 77130 69 202 
(300) 450 88 513 19 94 645 741 845 912 14 32 78007 
(5000) 142 273 552 664 891 79165 254 302 45 534 
70 03 (3000) 831 927 57 
80172 (1000) 95 274 323 607 780 954 (1000) 81203 
45.94 301 470 81 761 989 82312 457 791 (5000) 934 
83047 125 298.373 87 411 773952 84265 301 486 (500) 
520 766 (1000) 923 85005 57 134 277 83 89 378 584 
610 27 32 49 82 750 833 86028 213 33 595 765 
87067 102 298 846 569 873 973 85 88157 258 685 
702 823 (3000) 914 16 41 81 (300) 89056 119 256 
549 (1000) 64 842 
90103 42 279 331 467 90 784874 91005 17 187 251 
53 332 66 465 502 617 98 776 (3000) 878 929 92059 
(300) 118 86 (3000) 306 506 87 (3000) 617 (500) 
48 (3000) 700 841 (1000) 93020 41 (500) 202 90 343 
463 557 861 (800) 70 904 94024 118 24 42 975 498 
521 48 024 700 58 (1000) 993 95047 72 (500) 146 (1000) 
213 44 445 810 96054 269 743 _ 97383 403 (1000) 
516 775 866 957 98125 319 65 74 444 611 29 718 
82 039 99021 280 (500) 86 354 559 60 814 32 909 
57 (8000) 67 
100132636 745 897 953 101030 683 758 59 808 
38 (1000) 93: 102021 148 67 751 69 93 856 926 31 
103017 (300) 451 621 25 (3000) 54 82 776 927 104234 
(3009) 313 503 775 108378 463 550 675 821 67 82 
06183 246 350 458 69 72 789 96 888 972 (1000 
107018 41 54 95 194 239 52 504 622 85 927 10809 
170 306 402 81 737 80 (3000) 832 80 109205 631 
57 730 833 
110020 234 415 50 73 557 80 629 75 78 702 111164 
230 53 340 471 718 (300) 23 38 (500) 96 815 28 112051 
151 60 385 575 629 711 897 954 63 86 113307 13 482 
625 880 114221 321 86 507 65 (500) 79 695 977 


91 201 72 


11504 188 251 66 598 686 832 72 919 34 116270 94 
335 (300) 494849 99 117246 386 424 25 28 511 (3000) 
62 75 889 118 88 344 787 947 119089 146 278 362 
418 (3000) 605 (1000) 46 707 822 (300) 

120381 85 520 72 (500) 76 632 50 61 121075 113 
18 232 674 780 908 9 46 122048 140 240 314 83 96 
594 732 60 123052 179 373 539 73 82 729 79 822 
971 124110 290 542 757 85 125064 146 698 717 
(300) 58 811 14 22 126141 224 557 58 80 622 (300) 
756 127303 571 774 (3000) 982 86 128323 (500) 
427 518 617 65 76 129062 378 446 564 76 609 82 97 
706 890 973 87 (1000) 

130072 (3000) 98 120 36 78 323 56 437 557 90 
726 860 953 131053 98 100 76 218 463 (1000) 577 
764 68 (1000) 93 983 132012 68 (500) 101 83 (500) 
290 668 742 943 61 133010 53 62 100 13 42 253 
134342 406 36 56 708 29 889 
135081 97 422 44 79 519 (300) 58 68 762 824 42 63 
515 613 27 778 85 


140048 63 (300) 130 210 353 ( 
500 0 . 14 448 

f 3 14 27 ( 76 201 365 
144014 72 213 22 


149104 46 77 264 587 602 30 

150020 45 110 246 305 15 69 (300) 558 (500) 61 
651 (300) 52 58 726 863 925 151085 97 162 79 395 
560 87 965 152122 349 482 527 52 651 793 856 983 
(500) 153256 66 354 55 446 57 514 98 708 816 56 994 
154001 (500) 204 30 74 452 70 501 99 730 80 86 807 
155024 33 (500) 90 181 240 343 405 (300) 542 67 647 
49 67 72 156003 12 58 98 (1000) 178 463 99 674 755 
157181 90 96 226 317 566 687 779 (1000) 892 970 76 
158234 356 99 583 676 707 87 840 159035 60 89 112 
92 214 (3000) 15 72 310 17 465 706 21.34 74 887 
(4000) 946 63 j 

16054 101 262 91 (3000) 388 591 77 678 161046 
(1000) 57 190 224 83 314 51 526 30 49 70 98 688 
(300) 759 950 162019 (500) 26 51 61 96 180 319684 
753 864 930 (5000) 76 (500) 94 163105 221 347 407 
518 702 847 997 164009 (1000) 70 234 377 78 (500) 
476 78 612 29 62 709 (3000) 91 165152 252 348 621 
834 70 917 78 166088 154 229 443 97 640 66 (500) 
719 167043 258 360 456 76 85 542 (500) 781 (390) 
838 912 168169 203 39 (500) 56 93 364 580 693 746 
169100 285 378 411 87 (800) 955 

170042 283 89 367 735 62 834 90 905 (500) 13 
171365 (1000) 72 417 79516 27 53 73 631 853 172085 
140 88 282 433 99 901 173251 438 56 613 56 819 
910 42 57 174458 (500) 528 (3000) 79 (300) 611 
886 934 175075 (500) 241 98 447 74 87 5695 176013 
221 656 (300) 711 959 61 177179 222 326 621 (500) 
53 768 821 40 62 928 (3000) 54 178085 183 242 
452 (300) 634 (3000) 701 (300) 18 59 (1000) 850 918 
27 179091 97 231 (500) 324 755 91 801 

18013 772 894 945 181190 315 64 524 82 640 
(300) 44 690 795 903 182034 97 128 255 398 410 
67 84 578 731 890 183015 (3000) 313 713 28 927 40 
41 18442 58 (300) 579 (500) 88 89 715 832 185315 
36 419 722 77 982 186033 213 724 985 (3000) 
187065 223 25 74 (3000) 90 (300) 302 57 84 95 410 
553 68 679 772 188225 363 543 707 19 20 61 988.94 
189003 27 87 368 471 503 5 (1000) 37 956 59 a 

190069 316 46 667 86 813 922 191300 80 456 
573 607 803 937 192122 438 596 686 707 966 193926 
285 353 416 (500) 41 45 94 768 919 77 (1000) 194029 
77 396 407 52 64 (500) 626 763 861 66 195140 302 
419 89 704 849 (1000) 196014 86 366 88 91 92 432 
772 814 74 98 906 76 197023 102 (1000) 70 267. 311 
66 (10000) 97 510 740 198026 183 344 448 67 518 
9 83 90 914 56 199091 115 276 321 625 766 

32 

200021 104 217 90 525 56 651 (3000) 74 823 978 
201173 318 33 84 473 607 15 779 824 (500) 57 905 34 
202022 69 (1000) 151 69 76 233 54 78 429 540 
203456 515 628 709 16 (300) 817 91 204261 
(3000) 95 472 509 676 723 (3000) 58 66 933 
205079 80 88 139 (300) 546 623 (3000) 886 206013 
214 18 65 300 429 60 645 925 55 85 207324 61 
513 (1000) 779 837 985 (300) 208098 (300) 169 207 
336 (300) 464 522 789 874 77 952 75 209028 210 410 
41 660 740 803 86 

210566 (3000) 840 (1000) 935 69 211090 103 12 
44 (500) 294 398 429 88 576 612. 733 75 898 967 
212137 304 413 530 79 96 (300) 804 68 932 49 213107 
219 343 406 31 45 (1000) 617 37 832 (1000) 986 214063 
259 377 605 46 92 (300) 877 917 215238 (800) 688 
849 (300) 216018 304 99 792 843 934 94 217076 
146 200 91 92 (500) 320 75 441 81 501 624 767 916 92 
420 515 (1000) 98 704 975 219187 209 372 847 

220086 276 (500) 339 488 96 708 35 852 65 953 
221071 133 81 272 433 64 583 98 618 94 748 (300) 
807 36 57 85 222130 577 84 89 618 747 835 53 78 
80 223065 (300) 122 338 455 519 42 59 751 833 47 
224186 242 324 (1000) 73 509 (3000) 766 807 (3000) 
913 19 225008 100 23 31 82 268 413 577 (300) 
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jungfern. 
Hochzeiten in London und Paris trugen die das 


haltenen Blumenmuffs erre zten die Bewunderung 


56 581 
22 582 


Kleine Chronik. 


* Eine Modeneuheit für Braut⸗ 
Bei einigen der letzten vornehmen 


Gefolge der Braut bildenden jungen Mädchen 


ſtatt des bis dahin üblichen mehr oder minder 
umfangreichen Blumenſtraußes einen aus künſt⸗ 


lichen und friſchen Blumen gefertigten Muff in 
der Hand. Bei der vor einigen Tagen ftattge- 
habten Trauung einer engliſchen Ariſtokratin er⸗ 
ſchienen die ſechs Brautjungfern in gleicher Tracht 
aus cremefarbigem Atlas und blaßroſa Chiffon. 
Die in Uebereinſtimmung mit dieſen Farben ge⸗ 


der geſammten Weiblichkeit. Die Zugenden der 


aus gelblichen Chryſanthemen zuſammengeſetzten, 


mit gelber Seide abgefütterten Muffs hatten eine 
Umrandung von Mimoſen; darunter kam eine 
Falbel von duftigen Spitzen zum Vorſchein. Das 
Mittelſtück bildeten loſe herabhängende Ranken 
roſig angehauchter Theeroſen und Maiglöckchen. 
Jeder dieſer Phantaſiemuffs wurde an einer langen 
mit Perlen verzierten Goldkette getragen. Die 
Ketten waren das Geſchenk des Bräutigams. In 
Paris ſah man kürzlich einige Muffs von ſehr 
eigenartiger Wirkung. Dieſe waren aus Parma⸗ 
veilchen zuſammengeſtellt, mit Zobel oder Hermelin 
nebſt einem Volant von blaßlila Seide eingefaßt 
und zeigten in der Mitte ein Sträußchen von 
Roſen. 


— —.˙ — — 


Zeitgemäße Betrachtungen. 
(Nachdruck verboten.) 


Novemberſtimmung! 


Das Jahr wird alt. — ob auch noch warm und 
mild — die Sonne lachte in den letzten Tagen, — ſie 
ſtrahlte auf ein wellendes Gefild, — auf Fluren, die 
nicht Halm noch Blüthe tragen. — Es trügt der Schein 


201. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 


4. Klaſſe. Ziehung am 10. November 1899. (Nachm.) 
Nur die Gewinne über 220 Mt. find in Parentheſen beigefügt. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) 

150 474 762 (300) 768 1041 45 108 36 366 470 550 
605 869 (500) 2065 103 31 34 276 340 89 452 527 94 
636 49-79 726 841 51 58 969 74 3357 (3000 4208 
486 746 54 78 835 5024 31 450 60 62 521 (500) 724 
31 856 86 96 911 74 84 96 6068 316 423 501 (1000) 
88 684 (300) 723 24 76 858 904 7017 171 202 367 429 
587 623 47 858 79 972 8901 30 46 59 323 41 431 63 
578 637 81 946 79 9092 369 419 807 936 45 (3000) 

10:19 33 44 (300) 351 (300) 446 505 623 885 (3000) 
901 13 11103 41 209 45 341 537 757 815 69 85 12048 
141 313 416 505 27 (300) 54 616 34 866 89 13161 266 
703 95 866 (300) 93 905 90 
140 9 351 507 64 657 742 888 92 973 15002 306 18 


59 699 (500) 18043 190 258 319 ( 00) 58 545 726 853 


a NE © 
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440 510 51 70 82 22012 55 (500) äh 

1 674 81 23028 57 68 182 93 405 95 300 25 
756 63 65 858 963 94 (300) 24070 125 99 213 33 40 
363 521 823 62 68 84 25 02 51 75 430 95 561 655 
95 (500) 751 (500) 861 26104 224 492 533 91 788 850 
958 76 27215 360 411 531 602 (300) 34 28048 367 
= 89 707 872 29172 (500) 73 90 319 61 502 673 

1 

30015 125 59 349 535 45 669 83 31038 286 438 
943 95 32 29 243 647 725 75 805 11 33018 194 224 
91 417 32 503 817 98 965 34 55 57 480 (6) 733 44 
89 951 35223 (1000) 65 (500) 535 (500) 52 68 949 
368 (500) 80 285 371 441 66 663 (1000) 746 863 908 
22 37:08 61 307 23 43 566 673 95 38005 45 66 166 
526 69 86 93 (3000) 700 20 99 807 84 39057 
953 454 644 53 876 

400 4 35 142 433 89 545 634 (500) 753 828 982 (300) 
400 (1000) 94 109 56 307 83 513 70 42026 147 57 
270 333 453 502 813 39 59 43038 107 46 422 532 602 
61 787 854 (1600) 975 44172 551 784 93 841 923 
45009 198 314 22 64 85 470 673 889 951 46028 47 
28 578 938 69 47037 41 42 178 406 526 653 729 
(500) 873 92 (300) 901 48054 215 95 561 811 944 62 
49037 238 64 94 309 28 4,0 528 58 711 856 

50212 89 350 (1000) 445 511 34 58 (300) 637 770 
917 31 78 51273 76 718 909 89 52170 305 479 592 
(3000) 609 74 (300) 90 702 11 812 97 925 53488 553 
67 013 82 (300 54163 94 219 43 470 514 37 761 827 
88 990 93 55002 (300) 259 63 330 44 436 950 56407 
5:0 623 808 967 57.89 94 444 59 63 611 887 (3000) 
58,20 78 131 307 36 59 70 636 58 701 (1000) 13 65 
818 958 59094 441 79 600 81709 

60082 95 102 200 424 708 65 866 70 61063 107 
273 381 (3000) 452 69 (300) 515 602 42 72 718 967 
62183 403 31 643 78 83 836 88 938 79 63004 36 173 
325 36 85 521 (1900) 77 656 704 (300) 6 40 837 947 
64026 28 (300) 136 90 (1000) 260 378 431 718 876 
943 65021 219 312 502 706 17 98 835 (1000) 50 947 
66138 219 81 95 303 450 65 610 67 731 41 803 67147 
69 201 46 339 410 (500) 503 51 58 600 743.90 73 
ER age 503 715 36 69193 259 375 (3000) 

817 

70007 848 660 (300) 717 24 83 919 71445 604 946 
720 6 (1000) 206 60 545 80 99 822 26 56 907 (500) 
73027 178 92 (3000) 247 (00 94 873 969 74082 157 
254 331 462 (300) 683 782 86 973 75029 285 368 (500) 
516 756 912. 76024 296 356 471 507 616 714 39 (1000 
77006 102 (1000) 97 253 428 51 6 5 (500) 738 (300) 95 
984 78111 68 201 44 356 405 (300) 921 75 81 (00) 
79021 347 475 535 677 

80224 73 364 402 34 (00) 472 542 862 982 81078 
539 626 79 813 82255 58 344 58 516. 870 917 75 
83029 231 33 41 476 617 27 812 (1000) 15 41.911 53 
84035 117 90 280 90 348 71 434 92 (300) 564 630 
(300) 55 850 904 35 85082 169 253 98 311 83 450 
61 (1000) 869 86034 58 (1000) 89 103 348 (300) 51 
839 (1000) 82 978 98 (3000) 87100 88 97 356 61 
(300) 437 527 767 72 78 814 55 970 88180 217 354 
465 658 708 852 55 965 89002 179 235 39 61 (1000) 
341 58 (3000) 471 572 76 (1000) 661 81 736 807 21 

90135 05 13 58 417 520 30 691 766 856 91122 
628 875 946 (300) 9250 85 522 695 761 931558 214 
74 430 32 854 71 944013 25 251 300 77 651 (500) 736 
827 95024 94 225 321 702 31 (1000) 914 96044 55 
(3000) 169 220 357 74 459 73 566 662 69 74 791 
97 616 98201 82 335 591 932 99137 47 371 548 

173 

100 45 157 220 46 414 841 978 101031 94 103 8 
300.300) 417 598 626 905 11 20 46 (300) 102208 
303 28 73 457 567 648 706 62 68 103134 (500) 857 
64 478 543 676 (500) 703 28 62 104032 97 144 53 
230 31 535 105234 43 312 622 58 64 704 45 895 (500) 
106186 206 35 61 385 539 68 620 753 881 903 31 55 
107055 (3000) 146 210 395 583 621 42 51 88 727 
919 108114 (3000) 206 561 76638 64 (500) 109°82 
283 (500) 729 72 

110209 15 391 94 421 94 517 689 714 58 905 (1000) 
35 111051 241 84 376 639 50 (1000) 85 711 1122 20 
304 714 864 90 921 9194 113033 (1000) 68 231 378 


6001 F 211 337 69 497 (1000) | 
i 5 
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— noch einen lichten Blick, — dann zieht ſich auch die 
Sonne kühl zurück, — dann wird es trübe, graue Nebel 
wallen, — das Jahr wird alt, die letzten Blätter fallen. 
— — Das Jahr wird alt, — zwar hat es ſeinerſeits — 
ganz zweiffellos noch Freuden aufzuweiſen, — der Herbſt 
hat ja bekanntlich auch noch Reiz, doch unterdrückt 
dies nicht den Schmerz, den leiſen, — der uns beſchleicht 
beim Anblick der Natur, — wir ſehn das große Sterben 
auf der Flur, — da fühlen wir und da geſtehn wir 
bänglich: — Die Schönheit welkt, — die Jugend iſt ver⸗ 
gänglich. — Das Jahr wird alt, — wir ſehns an jedem 
Strauch! — Mit ewiger Jugend iſt kein Bund zu flechten, 
— das Jahr wird alt, die Menſchen aber auch — und 
leider ſchneller, als ſie's werden möchten, — die Menſch⸗ 
heit ſtrebt und haſtet viel zu viel, — ſie ſehnt ja förmlich 
ſich von Ziel zu Ziel. — Auf einmal legt die Zeit die 
wandelbare — den erſten Reif dem Menſchen auf die 
Haare. — Das Jahr wird alt, — doch wem die Früh⸗ 
lingszeit — verloren ging, wer thöricht fie verpaßt, — 


die er damals nicht erfaßt. — Indeß, nur einmal blüht 
des Lebens Mai, — energiſch ſpricht der Herbſt: Es iſt 
vorbei! — Die Maienpracht zerſtob in Sturm und 
Wetter, — Dir aber blieben nur noch welke Blätter! — 
— Das Jahr wird alt, — drum ſpinnt es auch ſich ein 
— in Regenmäntel und in Nebelſchleier; — ein leiſes 
Fröſteln geht durch Flur und Hain — und trauernd 
neigt die Erle ſich zum Weiher. Und wie die Flur in 
Nebel eingehüllt, — ſo bietet auch der Menſch ein fröſtelnd 
Bild, — wenn ihm nicht ſorglich in den letzten Tagen — 
der Schneider liefert Winterrock und Kragen! as 
Jahr wird alt, — fo ſchnell, wir merkens kaum! — Und 
all die Freuden von dem frühern Walten — e 
uns, — als ſei's ein ſchöner Traum, — den liebend in 
Erinn'rung wir behalten! — Wer in Erinnrung Freude 
noch erfährt, — fürwahr, für den hat auch das Alter 
Werth, — der wandelt auch in trüben Tagen weiter, — 
trotz Sturm und Drang mit Zuverſic — 5 
f rn ſt Heiter. 
— — — 


Verantwortlicher Redakteur: 
Friedrich Kretschmer in Thorn. 


Sicher u. ſchmerzlos wirkt d. echte Radlauer ſche 
Hühneraugenmittel, d. i. 10 Gr. 25proz. Salizylcollodium 
mit 5 Centigr. eat Fl. 60 Pf. Nur echt m. d. Firma: 
Uronen⸗Apotheke, Berlin. Dep. i. d. m. Apotheken. 
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48 576 842 990 114175 226 52 500 (3000) 748 97 
115115 72 494 618 78 (1000) 883 905 (00) 80 116027 
33 138 539 956 117027 121 362 437 724 65 977 118073 
232 430 (500) 538 650 834 955 119153 93 368 468 97 
500 99 (06 19 709 96 837 40 89 

120033 58 131 244 310 431 510 31 87 857 75 81 954 
84 (3000) 121000 200 54 306 92 679 90 (45 000) 
870 (300) 978 122098 175 82 (500) 580 630 805 (300) 
86 991 (509) 123094 201 53 545 664 709 848 85 953 
99 124035 129 449 80 535 611 (500) 704 61 65 
902 61 125046 223 330 96 (500) 440 70 504 909 
126983 (500) 98 107 215 431 75 508 75 (3000) 744 
851 (300) 127130 205 34 455 70 525 30 62 (300 782 
966 128077 127 (500) 305 (1000) 89 412 57 672 73 
701 836 95 97 978 91 99 129172 215 (1000) 19 340 
65 90 689 860 (3000) 929 (3000) 68 

130119 31 82 204 95 98 440 50 619 816 31 902 
(300) 87 131068 248 504 631 79 88 731 38 909 87 
132005 28 (300) 221 614 16 46 90 744 849 81 133074 


— 


40,17 212 (800) 463 98 581 695 795 (300) 805 19 48 
919 27 46 57 134155 56 250 52 (10000) 394 603 
(1000) 81 700 (3000) 808 950 135142 215 395 43 


872 


96,53 610 97 964 142153 (1000) 224 319 576 
611 58 724 826 (3000) 39 970 143044 127 272 397 
(300) 434 86 607 (1000) 60 79 (1000) 870, 144256 (300) 
551 628 768 961 85 (500) 145005 103 (3000) 314 33 
741 79 987 146128 470 536 92 (500) 801 14708 197 
(1000) 208 35 305 472 825 (500) 955 87 148193 303 
513 691 742 74 847 90 964 97 149031 95 257 (1000) 
562 664 724 66 818 (1000) 43 

150 50 89 323 60 495 522 56 67 624 41 54 950 
151212 66 85 99 (3000) 420 37 711,27 80 83) 910 
152051 83 165 (500) 01 770 15316 340 41 566 651 
92 906 15405 (500) 81 302 (00) 21 (300) 59 471 95 
98 594 (29 961 155001 138 78 206 735 822 966 78 
156454 523 (6) 838 157157 86 412 72 (1000) 696 834 
15815 459 93 521 630 702 159117 61 (500) 74 252 
679 715 20 936 96 

160228 316 502 31 70 690 793 161050 53 (1000). 70 
287 651 830 32 162013 144 658 924 64 163116 (500) 
(1.77 226 344 52 412 46 535 91 758 99 950 164071 
391 442 959 (5000) 165156 211 25 69 304 27 419 
578 658 719 30 833 (1000) 166912 94 274 434 (500) 
792 978 167074 77 (360) 165 76 273 77 513 61 987 
168053 143 371 86 436 (500) 569 649 (3000) 712 856 
109 45 77 572 (300) 734 920 

170083 (10)0) 485 03 514 664 894 171148 465 73 
(99 701 853 984 172109 200 3:6 494 732 828 974 92 
173061 71 254 340: 546. 722 836 923 67 72 73 (300) 
98 174031 232 75 (300) 873 (300) 474 510 (3000) 
€0 (500) 781 86 95 175013 59 328 481 619 00 792 
837 70 82 176148 97 226 (3000) 303 96 493 582 
660 734 839 54 63 (800) 78 17700 251 418 81 534 
50 717 987 178107 66 313 680 814 37 54 923 179584 
88 541 609 10 (1000) 17 860 941 93 N 

18029 47 353 700 995 (1000) 18121 42 319 77 459 
(4000) 67 675 811 910 88 182176 275 3 9 449 8: 5 9 
624 766 878 183103 233 413.550 81 659 98 (300) 180 
805 184004 98 155 231 62 304 431 54 597 629 16 818 
"9 185 06 615 58 898 957 186181 330 435 68 534 
674 871 87 187027 38 154 250 (1000) 341 (300) 684 
18842 239 (500) 46 71 314 52 554 (300) 71 92 (1000) 
6:7 823 189179 302 48 454 94 583 837 80 969 

190409 625 913 26 191108 247 489 559 653 749 
(4000) 88 846 97 921 78 192010 135 220 79 559 69 
688 712 193452 501 740 (1000) 45 90 807 11 988 
194015 219,66. 400 (500) 91 515 87 51 688 739 838 902 
46 (500) 50 (3000) 70 83 195003 101 652 749 830 90 
958 196239 483 719 197046 179 229 336 643 902 65 
198005 47 197 241 431 500 622 (1000) 810 20 39 
199012 33 40 63 101 45 887 809 

200062 (15000) 202 420 80 510 (500) 59 9 675 
741 42 825 57 935 79 96 201086 210 366 72 415 506 
(1000) 637 769 977 202007 17190 219 494 (500) 509 
73 601 735 52 53 94 194 203281 91 523 699 725 802 
41 204005 210 363 842 981 205039 52 184 250 79 
346 72 437 (300) 80 590 626 31 77 897 (300) 961 
206101 52 232 (1000) 324 431 626 77 793 968 92 
207013 34 (1000) 35 92 144 217 75 453 503 651 53 
208262 549 52 209103 29 (1000) 66 72 386 648 68 
83 93 914 

210033 109 98 249 (300) 371 499 510 63 648 739 
86567 211026 101 20 213 59 304 85 403 028 (3000) 
39 21205 (1000) 62 324 96 588 669 (500) 753 806 
213206 (3000) 37 304 18 400 552 02 (3000) 77 
99 (300) 619 8050 93 712 83 807 929 214357 628 776 
863 992 215022 37 73 289 322 71 413 582 671 797 
868 80 216011 258 87 508 10 712 37 854 (3000) 75 
217357 67 456 504 677 754 859 80 83 968 3 218066 
72 200 26 339 52 89 420 219066 152 79 253 377 411 
93 581 607 44 67 81 

220159 525 (3000) 654 719 94 903 48 83 96 
221078 236 62 334 521 (500) 77 661 860 222180 506 
44 (1000) 610 40 75 965 68 (500) 77 223035 (300) 56 
68 109 302 431 34 52 794 822 99 224002 204 9 361 
84 461 636 724 225004 52 68 155 385 461 80 531 


Im Gewinnrade verblieben: 2 Gew. A 5000 Mk., 34 
a 3000 Mt., 36 à 1000 Mk., 24 3 500 Mt. N 


* 
1 


Er 


der möchte einmal noch die Herrlichkeit — durchleben, — 


erſcheinen 


1 
Sl 55 A 


„3 Zimmer, Küche, Kammer u. Zubeh., 


Mein Geschäftsgrundstück 


in beſter Lage Thorns iſt unter 


vermiethen 


Küche 


in ein ausgezeichnetes Hausmittel zur Kräftigung far Kranke und Rekonvaleszenten und bewadet ach doriüguc 
ole Linderung bei Reljuftänden der Atmungsorgane, bei Katarrb, Keuchhusten ., Fl. 75 Pf. u. 1,50 M. 


Malz⸗Extrakt mit Eiſen 
Malz⸗Extrakt mit Kalk 
Bchering's Grüne 


Bekanntmachung. 


Die Staats⸗ u. Gemeindeſteuern pp. 
ür das 3. vierteljahr des Steuer: 
jahres 1899 ſind zur vermeidung 


der zwangsweiſen Beitreibung bis 


. ſpäteſtens 


den 15. November 1899 


unter vorlegung der Steueraus⸗ 
7 an unſere Kämmerei- 

ebenkaſſe im ke Vic während 
der Dormittags : Dienſtſtunden zu 
zahlen. 

Im Intereſſe der Steuerzahler 
machen wir darauf aufmerkſam, daß 
der Andrang in den letzten Tagen 
worgenannten Termins ſtets ein ſehr 
großer iſt, wodurch ſelbſtverſtändlich 
die Abfertigung der Betreffenden ver⸗ 
zögert wird. Um dieſes zu verhüten, 
empfehlen 15 ſchon jetzt mit der 

ahlung zu beginnen. 

1 Thor, den 27. Oktober 1899. 
Der Magiſtrat. 
Steuer ⸗ Abtheilung. 
——ñ—— — 


Bekanntmachung. 


Bei der hieſigen höheren Mädchen⸗ 
ſchule ift die Stelle eines Mittelſchul⸗ 
lehrers von ſogleich zu beſetzen. (Grund⸗ 
gehalt jährlich 1800 M., Miethsent⸗ 
ſchädigung 400 bezw. 300 M., Alters⸗ 


zulagen 150 M.) 


Bei der Penſionirung wird das 
wolle Dienſtalter ſeit der erſten An⸗ 
ſtellung im öffentlichen Schuldienſt an⸗ 
gerechnet. 

Bewerber, welche die Prüfung als 
Mittelſchullehrer beſtanden haben und 
die beſondere Befähigung für Deutſch 


beſitzen, wollen ihre Meldungen unter 
Beifügung ihrer Zeugniſſe und eines 


Lebenslaufs bis zum 25. November 
d. Is. bei uns einreichen. 
Wünſchenswerth iſt der Nachweis 
der Befähigung zur Ertheilung des 
katholiſchen Religionsunterrichts. 
Thorn, den 25. Oktober 1899. 


Der Magiſtrat. 


6000 Mark 


5 O/pige pupillariſch ſichere, erſtſtellige 
Hypothek iſt zu cediren. Meldungen 
unt. W. S. in d. Geſchäftsſt. d. Ztg. 


günſtigen Bedingungen zu verkaufen. 
Zu erfragen in der Geſchäftsſt. d. Ztg. 
deine area “ir Bee A 


Comtoir 
u. Lagerraum oder Laden zu miethen 
geſucht event. auch mit klein. Wohnung. 


Angebote unter K. L. 200 an die 
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes erbeten. 
. 


Laden nebſt gr. Kell. ev. m. Wohn., 
in guter Geſchäftslage v. I. Jan. 1900 zu 
vermiethen. Näh. i. d. Geſchäftsſt. d. Ztg. 
FFT I 


Eine Wohnung, 


mit Waſſerleitung, iſt wegen Verſetzung 
des Miethers ſofort anderweitig zu 
Culmer Chauſſee 49. 


Herrschaftl. Wohnungen 


von 6 Zimmern von ſofort zu ver: 
miethen in um. neuerbauten Hauſe 
Friedrichraße Nr 10/1. 


Eine Wohnung, 


3. Etage, 2 Stuben und Küche, voll⸗ 
ſtändig renovirt, ſofort zu vermiethen. 
Seglerſtraße 24. Lesser Cohn. 


Herrſchaftl. Wohnung. 


Breiteſtr. 37 III, 5 Zimmer, Balkon, 
und Nebengelaß iſt vom 
1. Januar ab zu vermiethen. 


Thorn. C. B. Dietrich 8 Sohn. 
Wohnung 


angreifenden Eiſenmitteln, welche bei Blutarmut (Bleich- 
ſucht) ac. verordnet werden. Fl. M. 
Kuochenbildung bei 


Apotheke, Berlin N., Ehaufrs-Sirafe 1 
Niederlagen in fait ſämtlichen Apotheken und größeren Drogenhandlungen. 


Niederlagen: 
Thorn: 
Sämmtl. Apotheken. 
Mocker: 
Schwanen-Apothefe: 


Specialhaus für Seidenwaren 


August Michels 


Hoflieferant 
L Maj. der Königin - Mutter der Niederlande 


gehört zu den am leichteſten verdaulichen, die Zähne nicht 


0 0 1 u. 2. 
wird mit großem Erfolge gegen Nhachitis (ſogengunte 
engliſche Krankheit) gegeben u. unterſtützt weſentlich die 

indern. Fl. M. 


BERLIN W. 8 3 
Nachſtehende 1 Leipzigerstrasse 41 Justus Wallis 
Oeffentliche Aufforderung. Schwarze, weisse, farbige . 


Seidenstoffe und Sammete 
SEIDENE dU PONS —»— SPITZEN 
Unübertroffene Auswahl. Billigste Preise. 


Die diesjährigen Herbft : Kontrolverfammlungen im Kreiſe Thorn 
finden ſtatt: 

In podgorz am 8. November I Uhr Vorm. 

„ Gttlötſchin am 8. November 1 Uhr Nachm. 

„ Steinau am 9. November 8 Uhr Vorm. (Gaſtwirth Harbarth). 

50 Bit am 9. November 12.30 Uhr Nachm. für die Land» 


Fhotographisches Atelier 


Kruse & Carstensen 
Schloßſtraße 14, 


vis-à-vis dem Schützenhauſe. 


Proben nach auswärts postfrei. 


El 

Se bevölkerung. 

„ Culmſee] ?? = am 10. November 8 Uhr Vorm. für die Stadtbevölkerung. 
„ Birglau am 15. November 10 Uhr Vorm. 

„ Penſau am 16. November 9.30 Uhr Vorm. 


„ Chom) e . am 16. November 3 Uhr Nachm. für die Land⸗ amtli iihlinht_Arti 
3582 bevölkerung mit den Anfangsbuchſtaben A—K. : Samtliche Glühlicht Artikel 
5 ghorn S = am 17. November 9 Uhr Vorm. desgl. I. Z. wie Brenner, Strümpfe Ia, 
„horn >,;3 am 17. November 3 Uhr Nachm. für die Stadt⸗ Cylinder, Glocken, Blacker ze. 
528 bevölkerung mit den Anfangsbuchſtaben AK. — allarbllligat bei 
„ Thorn 38 am 18, November 9 Uhr Vorm. desgl. L—Z, M. Silbermann. 


Dampf-Bäckerei-Eröffnung. 
J. Borzeszkowski, Culmer Vorstadt. 


Mit dem heutigen Tage habe eine Brot: und Kuchen: 
Bäckerei eröffnet. Es wird ſtets mein Beſtreben fein, nur 
ſaubere, ſchmackhafte Waare zu liefern. Kuchen werden den 
ganzen Tag ohne Anmeldung zum Vacken angenommen. 


2 


„ Leibitſch am 18. November 3 Uhr Nachm. 
Zu dieſen Kontrol⸗Verſammlungen haben zu erſcheinen: 

1. Die Offiziere, Sanitäts⸗Offiziere und oberen Militärbeamten der Rejerve. 
Denſelben wird eine ſchriftliche Aufforderung zu den Kontrol⸗Verſamm⸗ 
lungen nicht zugehen. 

Anzug der Offiziere iſt der kleine Dienſtanzug (Mütze). 

2. Sämmtliche Reſerviſten. 

3. Die zur Dispoſition der Truppentheile beurlaubten Mannſchaften. 

4. Die zur Dispoſition der Erſatzbehörden entlaſſenen Mannſchaften. 

5. Die Halbinvaliden, ſowie die nur als garniſondienſtfähig anerkannten 
Mannſchaften, ſoweit ſie der Reſerve angehören. 

6. Die im Jahre 1887 in der Zeit vom 1. April bis 30. September ein⸗ 
getretenen Wehrleute, ſoweit ſie nicht mit Nachdienen beſtraft ſind, behufs 
Ueberführung zur Landwehr 2. Aufgebots. 

e e welche ohne genügende Entſchuldigung ausbleiben, 
werden mit Arreſt beſtraft. 

Mannſchaften, deren Gewerbe längeres Reiſen mit ſich bringt, ins⸗ 
beſondere Schiffer, Flößer ꝛc. find verpflichtet, wenn fie den Kontrol⸗Ver⸗ 
ſammlungen nicht beiwohnen können, bis zum 15. November d. Is. dem 
betreffenden Hauptmelde⸗Amt oder Melde-Amt des Bezirks-Kommandos ihren 
zeitigen Aufenthaltsort anzuzeigen, damit das Bezirks⸗Kommando auf dieſe 
Weiſe Kenntniß von ihrer Exiſtenz erhält. 

Sämmtliche Mannjchaften haben ihre Militärpapiere, auch alle 
etwa in ihren Händen befindlichen Geſtellungsbefehle mitzubringen. 

Befreiungen von den Kontrol⸗Verſammlungen können nur durch das 
Bezirks⸗Kommando durch vermittelung des Hauptmelde⸗Amts oder Melde: 
Amts ertheilt werden. Die Geſuche müſſen hinreichend begründet ſein. 

In Krankheits- oder ſonſtigen plötzlich eintretenden dringenden Fällen, 
welche durch die Ortspolizeibehörde (bei Beamten durch ihre vorgeſetzte Zivil⸗ 
behörde) beſcheinigt werden müſſen, iſt die Entbindung von der Beiwohnung 
der Kontroll⸗Verſammlung rechtzeitig bei dem betreffenden Hauptmelde⸗Amt 
oder Meldeamt zu beantragen. Wer ſo unvorhergeſehen von der Theilnahme 

der Kontroll - Verſammlung abgehalten wird, daß ein Befreiungsgeſuch 
uhr mehr rechtzeitig eingereicht werden kann, muß ſpäteſtens bei Beginn der 

Kontroll⸗Verſammlung eine Beſcheinigung der Orts- oder Polizeibehörde vor- 

legen laſſen, welche den Behinderungsgrund genau darlegt. 

Später eingereichte Atteſte können in der Regel als genügende Ent⸗ 
ſchuldigung nicht angeſehen werden. 0 f * 

Wer in Folge verſpäteter Eingabe auf ſein Befreiungsgeſuch bis zur 

Kontroll⸗Verſammlung noch keinen Beſcheid erhalten haben ſollte, hat zu der 

Verſammlung zu erſcheinen. Es wird daher im eigenen Intereſſe darauf hin⸗ 

gewieſen, etwaige nothwendige Befreiungsgeſuche möglichſt früh zur Vor⸗ 

lage zu bringen. 

Das Erſcheinen der Mannſchaften auf anderen 8 iſt 
unzuläſſig und wird beſtraft, falls der Betreffende hierzu nicht die Ge: 
nehmigung des Hauptmeldeamts oder Meldeamts vorher erhalten hat. 

Es wird im Uebrigen auf genaue Befolgung aller in dem Militärpaß 
vorgedruckten Beſtimmungen noch beſonders hingewieſen. 

Thorn, den 16. Oktober 1899. 


Königliches Bezirks⸗Kommando. 


wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 


12 Lotterie 


62 U Zweokei® 
der Deutschen 
Schutzgebiete 


Ziehung 25., 27., 28., 29., 30. Nov. 


zu Berlin, 


16870 Geldgewinne, zahlbar 
ohne Abzug im Betrage von & 


575,000 


Hauptgewinne: Mark 


100.000 
30.000 


25,000 
41215000 15000 
| 20090 
20 000 
10 10000 
100 500 50000 
150 100 15090 
600 50 30000 


41600015 240 000 


N eL bse 111. 3.30 


5 Porto und Liste 30 PR. extra, empf. 
u. versendet auch unter Nacın 
das General-Debit: Bankgeschäft 


Lud. Müller & Co. 


* * 
in Berlin, Breitestr. 5, u. 
Hamburg, Nürnberg, München. 
a Telegr.-Adr.: Glücksmüller: 


Loose hier bei C. Dombrowsk 9 
Walter Lambeck, Oscar Drawert. 


. 


m berſicherungsſtand ca. 45 Tauſend Policen. mm 


Allgemeine Renten⸗Anſtalt 


Gegründet 1835. Zu Stuttgart. Reorganifirt 1855. 


Gegenſeitigkeits⸗Geſellſchaft unter Aufſicht der K. Württ. Regierung. 


Lebens⸗, Renten⸗ u. Kapital⸗Verſicherungen. 
Aller Gewinn kommt ausſchließlich den Mitgliedern der Anſtalt zu gut. 
Billigſt berechnete Prämien. nes hohe Rentenbezüge. 
Außer den Prämienreſerven noch bedeutende, beſondere Sicherheits⸗ 
Fonds. 

Nähere Auskunft, Proſpekte und Antragsformulare koſtenfrei bei der 

Hauptagentur Max Gläser, Gerſtenſtraße 16 in Thorn. 


Tüchtiger bei dem Weinhandel gut eingeführter 
Vertreter für hiesige Stadt und Umgegend ge- 


sucht. 29 
Hochheimer Schaumwein - Gesellschaft 
Fuchs & Werum, Hochheim M. 


Beste und billigste Bezugsquelle für echten natürlichen 


Flaschengährungs-Sect. 


ist die preis inte in 27, A 
Thorn, den 19. Oktober 1899. na 


Der Magiſtrat. 


ariazeller 
Magentropfen 


unentbehrliches, altbekanntes Haus- u. Volksmittel 


vortrefflich wirtend bei Krankheiten des Magens, bei Appetit- 
loſigteit, Schwäche des Magens, übelriechendem Athem, 
Blähung, ſaurem Aufſtoßen, Sodbrennen, übermäßiger 
Schleimproduction, Etel und Erbrechen, Magenkrampf, 
Hartleibigteit oder Verſtopfung. — Auch bei Kopfſchmerz, 


Neue 

Braunschw. 
emüse- 
Conserven 


empfiehlt billigit 
S. Simon. 


Freie Zusendun 
für eine Mark in Briefmarken. 
Eduard Benät, Braunschweig. 


Zuckerkranke! 2 


erhalten umſonſt u. portofrei 
umfangreiche Brochüre über 
ſichere Befreiung von der 


ſalls er vom Magen herrührt, Ueberladen des Magens mit 2 2 
Speiſen und Getränken, Würmer ⸗, Leber- und Hämorrhoi⸗ orsetts za 2 9 
dalleiden als Heilkräftiges Mittel erprobt. Mode, ſowi uckerkrankheit! 
Shan bittet hiefe Bei genannten Krankheiten haben ſich die Mariazelle neueſter Mode, ſowie 2 

Agel pe de Ükamisentin feit vielen Jahren auf das Beſte bewährt, G d h Ite EEE HET 

’ e was Hunderte von Zeugniſſen beſtätigen. y ’ Company’s ER a T, ; * 5 > 
Preis einer Flaſche ſammt Gebrauchsanweiſung 80 Pf., Doppelflaſche Mk. 1.40. ahr⸗ ur otheker 
Central-Verſandt durch Apotheter Carl Brady, Apothele „Zum König von r 2 


Ungarn“, Wien, I. Fleiſchmarkt. 


und Umſtands⸗Corſetts 
Die Mariazeller Magentropfen find echt zu haben: 


nach ſanitären Vorſchriften. 


FLEISCH-EXTRACT. 


0. Lindner, Dresden-N, 


In den Apotheken. neu!! HAAAAAAAA A J 
Bereitungsvorſchrift. Anis⸗, Coriander⸗, Fenchel⸗Samen, von jedem ein und drei⸗ Büstenhalter, Corsettschoner 
viertel Grm., werden grob zerſtoßen in 1000 Grm. 60procent. Weinſprit 3 Tage empfehlen Täglicher Kalender. 


hindurch digerirt (ausgelaugt), ſodann hiervon 800 Grm. abdeſtillirt. In dem 
fo gewonnenen Deſtillat werden Alos 10 Grm., ferner Zimmtrinde, Myrrhe, 


c 22 0 0 32 


Lewin & Littauer, 


„Cal „ Enzian⸗, „Zwitter⸗Wurzel j f | 
von 3 Zim. zu verm. Seglerſtraße 15. a Gen, Mnsgefanimt 50 bert ert s Ta lnbunt) Pig irt (ansges 8 2 2 
VT laugtb, ſodann gut ausgepreßt und filtrirt. Produgt. 750 Grm. . Altstädt Markt 25. S SSS „18 
5 bisher von Herrn Freiherrn —— 1899. E 228 2 8 5 
v. Recum innegehabte 1 1 25 = — 5 SSS 5 %|5 
, von 7 Zimmern mit Balkon u. Erker, ſind oft die üblen Folgen g 
Brombergerſtraße 68/70, parterre, | mit ſämmtl. Zubehör, in meinem neu⸗ zu großen November 12013014 15 1617,48 
4 Zimmer mit allem Zubehör, Pferde⸗ erbauten Hauſe Brückenſtraße 5/7 zu Familienzuwachses für Ziegelſt., Kalk u. Cement, Betong⸗ 9020.21 22 23 24,29 
ſtall zꝛc. ift von ſofort oder 1. Januar] vermiethen. Daſelbſt eine Wohnung, . bauten, Keſſeleinmauerung, Abbohr⸗ 26.2728 29 30 — 
zu vermiethen. 4 Zimmer und Zubehör, in 3. Etage Mein patentirtes Verfahren ungen, ſowie Zeichnungen für alle] Dezember —ä— 2 1 2 
C. B. Dietrich & Soh zu vermiethen. Vom 1. Januar reſp. ſchützt Sie allein vollkommen, Feuerungs⸗Anlagen liefert billigſt nach 3145 6 78 5 
B. ohn. i. April zu beziehen. Zu erfragen bei iſt unſchädlich, einfach und ; allen Welttheilen 101112 13114 158 
Ein möbl. Zimmer nebſt Kabinet N. Levy, Brüdenite. 5. e i usfäpetihe | Nur echt, a Eg. Würz, . 3 25 28 29 30 
in i 77 T tochüre mit genauer Be⸗ 1 g 8 8 24.25 2627.28 

iſt don T Heupäbtiſcher Martt 10, 11 3 gut e d für 8 zu ſchreib., Abbildung ꝛc. 50 Pf. (Brief- wenn jeder Topf eue } Köjen i. Ch 31 ba rn en 
„II. zu verm. Gerechteſtr. 26, I. links. malen). Verſand in ſtarkem Couvert. en Namenszug Cn FEN 2 h Januar — 112) 3 4,5) 9 
Ul. möbl. Zimmer m. u. ohne Penſ. Möblirtes Zim Frau M. Kröning, Magdeburg.. — Sic er 7 8 910 1112 2 
bill. zu verm. Schuhmacherſtr. 24, III. ö mer 22 8 S wirkender Frauenſchutz, ärztl.empfohlen, 1411516 171181915, 

| j9f. zu vermieth. Tuchmacherſtr. 10, pt.] M. Zimm. jof. bill. z. v. Bäckerſtr. 6, II. Ein Gasofen per Did. 2 Mk. Proſpelt gratis, (t 212223 2425 26 
Ein fein möblirtes Zimmer, nach em, | Möblirte Zimmer 9 Chemiter Schäfer, Eßlingen a. nl... 28 29 30 31—— 2 
vorn gelegen, iſt von ſofort zu ver⸗ zwei große Zimmer rte Zimmer faſt neu, billig zu verkaufen. Wo? ü1„ꝓ. Februar — . 1 2.3 
miethen Brückenſtraße 17, 2 Crepp. u. Zub. v. ſogl. zu. verm. Hoheſtr. 7. billig zu vermiethen Schloßſtraße 4. ſagt die Geſchäftsſtelle. Möbl. Zim. z. v. Schillerſtr. 12, IIIr. 4 5 678 9.10 


Die offen in Säcken 


verkauften Getreidekaffees find wohl billig, halten aber auch keinen vergleich aus mit Kathreiner's Malzkaffee, 


der mit Geſchmack und Aroma des Bohnenkaffees 


verſehen und zur Erhaltung ſeines feinen Geruches in packete verpackt iſt. Nur in ſolchen, niemals loſe, kommt der ächte Kathreiner zum Verkauf. 


Bekanntmachung. 


Ergänzungswahlen zur Handelskammer im Wahlbezirke Thorn. 


Auf Grund der 88 16 und 46 des Handelskammergeſetzes und 8 8 
des Wahlſtatuts der Handelskammer ſcheiden mit Ablauf des Jahres 1899 
im Kreiſe Thorn vier Mitglieder der Kammer aus, die durch Neuwahlen zu 
erſetzen ſind. Zu dieſem Zwecke iſt in der Plenarſitzung vom 3. Oktober die 
Auslooſung von vier Mitgliedern vorgenommen worden, deren Ergebniß 
das folgende war: 
Es ſcheiden aus 
1. die von der erſten Wahlabtheilung gewählten Herren: 
erm. Schwartz und 
P. Laengner, 
2. die von der zweiten Wahlabtheilung gewählten Herren: 
Kommerzienrath Schwartz und 
Herm. Asch. 
Ferner iſt für das im Frühjahr verſtorbene Mitglied, Herrn 
J. Lissack, eine Erſatzwahl durch die zweite Wahlabtheilung vorzunehmen. 
Die Ergänzungswahlen werden in der erſten Hälfte des Dezembers 
vorgenommen und die Wählerliſten zu dieſen Wahlen vom 13.— 20. November 
im Geſchäftszimmer der Handelskammer (Culmerſtr. 14, I.) zur Einſicht der 
Wahlberechtigten ausgelegt werden. Einwendungen gegen die Liſte ſind 
inn rhalb einer Woche nach beendeter Auslegung bei der Handelskammer 
vorzubringen. 


Zum Wahlkommiſſar iſt Herr Herm. F. Schwartz ernannt 
worden, der den Wahltermin feſtſetzen und rechtzeitig bekannt geben wird. 
Thorn, den 6. November 1899. 


Die Handelskammer zu Thorn. 


Herm. Schwartz jun., 
Präſident. 


Bekanntmachung. 


Ergänzungswahlen zur Handelskammer im Wahlbezirke Culm. 


Auf Grund der 88 16 und 46 des Handelskammergeſetzes und 8 8 
des Wahlſtatuts der Handelskammer ſcheiden mit Ablauf des Jahres 1899 
die beiden im Kreiſe Culm gewählten Mitglieder der Kammer, die Herren 
G. Segall (I. Wahlabtheilung) und L. Hirschberg (II. Wahl⸗ 
abtheilung) aus und ſind durch Neuwahlen zu erſetzen. 

Die Ergänzungswahlen werden in der erſten Hälfte des Dezembers 
vorgenommen und die Wählerliſten zu dieſen Wahlen vom 13.— 20. November 
im Königlichen Landrathsamte in Culm zur Einſicht der Wahlberechtigten 
ausgelegt werden. Einwendungen gegen die Liſte ſind innerhalb einer Woche 
nach beendeter Auslegung bei der Handelskammer anzubringen. 

Zum Wahlkommiſſar iſt Herr Kommerzienrath Schwartz ernannt 
worden, der den Wahltermin feſtſetzen und rechtzeitig bekannt geben wird. 

Thorn, den 6. November 1899. 


Die Handelskammer zu Thorn. 


Herm. Schwartz jun., 
Präſident. 


Selten günstiger, freiwilliger Perkaul 


Im Auftrage der Beſitzerin ſollen die beiden Eckgrundſtücke auf der 
Bromberger vorſtadt (Chorn) Mellien: und Schulſtr.⸗Ecke Nr. 19 und 21, 
mit herrſchaftlichen Wohnungen und woſelbſt ſeit mehreren Jahren ein feines 


Material-, Golonialwaaren-, Wein- u. Ausschankgeschäft 


mit gutem Erfolge betrieben wird, durch mich freihändig unter günſtigen Be⸗ 
dingungen und bei angemeſſener Anzahlung verkauft werden, wozu ich einen 


Termin auf den 1. Dezember cr., Vorm. 11 Uhr 


in meiner Behausung, Neuftädt. Markt Nr. 14, 1. Et., anberaumt habe und 
Kaufliebhaber ergebenſt einlade. 


Zu jeder Auskunft über die Verkaufsbedingungen pp. vor dem 


Termine gern erbötig, nehme Angebote ernſtlicher Käufer auch früher 


entgegen. ©. Petrykowski, Thorn, Neuſt. Markt 14, 1. 
N ER N e  A ee fuer eh Eee Teer 
SSS CS SSC CCC CCC CCC CCN 

f Reelle 


Ernst Nasilopski, »*«_% 


Preiſe. N 
Bacheſtr. 2, Uhrmacher, Bacheſtr. 2. 
Reichhaltiges Lager in Uhren und Goldwaaren. 


Gold: und sSilber⸗Broſchen, 
Ohrringe, Ringe, Hals: und 
Fächerketten, Cravattennadeln, 
Wecker 


hrketten, 
in jeder Preislage. Kreuze, Manſchettenknöpfe. 
Reparaturen werden äusserst sorgfältig ausgeführt. 
P ——————— 


Nähmaſchinen! 


Hocharmige für 50 Mk. 
frei Haus, Unterricht u. Sjähr. Garant 
Dürkopp⸗Nähmaſchinen, 
Ringſchiffchen, 
Wheler & Wilson, 
zu den billigſten Preiſen. 


eiligegeiſt⸗ 
S. Landsberger, abe 1e. 
Theilzahlungen 
monatlich von 6 Mark an. 
Reparaturen ſchnell, ſauber und billig 


Hoflieferant C. D. Wunderlich's 
verbesserte Theerseife, 


3 Mal prämiirt, dabei 2 Staatsmedaillen, 
vielfach ärztlich empfohlen gegen Flech⸗ 
ten, Jucken, Kopfſchuppen, 
Haarausfall und Hautſchürfen ꝛc. & 
28 


35 Pf. a 
Theer⸗Schwefelſeife 

a 50 Pig. mit verſtärkter Wirkung. 

Anders & Co., Breiter 46 u Aliſl. Markt. 


Bedienung. 


— 


damen⸗ und Herren⸗Uhren, 
änge⸗ 


Uhren, 
negulateure, Wanduhren und 


| verlege wein Geſchäft von 


der Breiteſtraße nach der 
Culmerſtraße 7. 


H. Weiss, 
Seiler meiſter. 


Trock. Kiefern-Kleinholz, 


unter Schuppen lagernd, der Meter 
Atheilig geschnitten, liefert frei Haus 
A. Ferrarl, Holzplatz a. d. Weichſel. 
— — — — 
Den Alleinverkauf 
meiner vorzüglichen 


Speisekarpfen 


habe ich Herrn Kaufmann 


f. Kirmes, Thorn 
übergeben, und find dort ſolche ſtets zu 
haben. Kühne. 

Birkenau bei Tauer. 


Alfred Abraham 


Breitestr. 31. 


y 


. Ad Verkaufshaus grössten Stils 


IE zuwende, und in denſelben eine Aus 


Neuheiten 1 5 5 Grösste Auswahl | 

„er Lapiſſerie⸗Artikel. äsartitein, 
Plüſchrollen, Ich erlaube mir hierdurch darauf 35e 
Feederbeſätzen, hinzuweiſen, daß ich der Abtheilung ud 

Treſſen. dieſer Artikel erhöhte Aufmerkſamkeit Futterſtoffen. 


„ 


Strick-Wollen gerecht wird. Man findet in meinen 


in nur guten Qualitäten, | rieſenhaften Sortimenten ſchon zu den 
Zollpſd. von Mk. 145 


Spezialmarke: 
I Ia Glanzgarn, 


wahl biete, welche allen Anſprüchen lu 
Rockwolle, 
Sephirwolle 


grosse Lage 8 Pf. 


an. kleinften Preiſen niedliche und ge- 
ſchmackuvolle Sachen. 


Dorgezeichnet: 


Gobelin-, Krimmer- 


„und nordiſche 
Striek wollen. 


Zollpfd. 275. 


| | Be Brotbeutel Stück von 25 Pf. An. 

5 Klammerſchürzen l . 
Trikotagen Tablett⸗Decken „ 1 Pelze und Trimmen „Jd- 
und Frühſtücksbeutel kl > Ag Muffen 

wollene Weſten Viertelſtündchen⸗Kiſſen 20 3 
in Wandſchoner ne Kragen, Baretts 
enormer Auswahl. <if chläufer 9 50 m in grossem 2 er, 
NEE Bestecktaschen, Messer u. Gabel. . 1 a — 
Neuheiten Beſenvorhänge, Serpier⸗, Buffets, Kragen, 
in konfeetionirten Tablett⸗, und große Decken Manſchelten, ' 
Dr neue Zeichnungen. Chemisettes, 1 
Schleifen, vorgezeichnete, angefangene und fertige $ erren⸗Crab alten 1, 
. Filz-Ar Viltol. eee 
ern Teppiche, Straminschule, Kia, Lau, bel et} 
F vom einfachsten bis zum elegantesten genre. een 
Filoflosſeide W 


Kragen, Manſchetten., 


* Docke 9 Pf. eee | | 
eccagarn | 2 Be 
Docke 9 Pf Cravatten⸗, l 1 * | 


Stüd 


— 


in den neueſten Fagons 
zu den e Preiſen 
ei 


prämie — ie i 

8. Landsberger, i in Thorn; Albert Olschewski, 
Helligegeiſtſtraße 18. 

Druck und Verlag der Buchdruckerei der Thorner Oſtdeutſchen Zeitung, 


dal Aller, | apgsehm- nd Taschennchkasten | ===> = 
e | 
Corjets | nilligen Preisen. Schürzen, 

neueſte Formen, hoch und N. euheiten 


e [rien | Mabattbüchet each. Streng | mie Leg und Trage: 


he 90 P. gratis . be ba feſte von SD pl. an. 2 
bis Ml. an der Kasse. 4: ſtadt bietet. 5 p re if e. L.. ar 


© | Gothaer Lebens versicherungsbank. re 
Corseits Kann e ee 


1899: 30 bis 137 der Jahres⸗Normal⸗ empfiehlt billigft | 
a ae Heinrich Netz, 
ür Börſen⸗ und andelsberichte ꝛc. 
. dan ige verantwortl. ; . 


ividende i hre 1 ) 
inne an nach dem Alter der Verſicherung. 
Bromberger Vorſtadt 
Schulſtraße Nr. 20,1. 
vertreter in Culmſee: C. von Preeizmann. 


Geſ. m. b. H., Thorn. 


endel-Thorn. 


